
Bundesrats-Präsidentin Sonja Ledl-Rossmann zu Gast in Oberösterreich zum 

Themenschwerpunkt „Die Zukunft der Pflege: Schaffbar, sichtbar, leistbar.“ 

 

(LK) Im Rahmen ihrer Tour durch alle Bundesländer wurde die Präsidentin des Bundesrats, 

Sonja Ledl-Rossmann, kürzlich von Landtagspräsident KommR Viktor Sigl in Oberösterreich 

empfangen. Ledl-Rossmann stellt das Thema Pflege in den Mittelpunkt ihrer sechsmonatigen 

Präsidentschaft und möchte sich durch den Austausch mit Betroffenen, regionalen und lokalen 

Politikern und Experten einen Überblick über die unterschiedlichen Pflegesituationen verschaffen. 

„Immer wieder entstehen quer durch Österreich innovative Modelle, die Potenziale für andere 

aufzeigen und vor den Vorhang geholt werden sollen. Außerdem braucht es eine verstärkte 

Bewusstseinsbildung, denn es stellt sich bei der Pflege für viele Familien genauso die Frage der 

Vereinbarkeit wie bei der Kinderbetreuung“, ist Ledl-Rossmann überzeugt.  

Im Gespräch mit Landtagspräsident Sigl und Vertreterinnen und Vertretern der vier 

Landtagsklubs standen die Neuerungen im Bereich der Pflegeausbildung, neue Pflegemodelle, 

die Entlastung von pflegenden Angehörigen, die Begleitung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

sowie die Pflegefinanzierung im Mittelpunkt. Da der Pflegefonds 2021 auslaufen wird, ist es Ledl-

Rossmann ein großes Anliegen, dass bis dahin die verschiedenen Finanzierungsmodelle 

durchgerechnet und sachlich diskutiert werden. 

Alle Gesprächsteilnehmerinnen und -teilnehmer waren sich einig, dass u. a. aufgrund der sich 

verändernden Familienstrukturen und des Anstiegs von Demenzerkrankungen große 

Herausforderungen auf uns zukommen werden und dass man daher bei den Pflegemodellen eine 

gewisse Vielfalt zulassen müsse. Für Landtagspräsident Sigl, der auch als Vorstandsmitglied im 

Sozialhilfeverband Perg intensiv mit dem Thema Pflege befasst ist, stellt neben der Entlastung 

der pflegenden Angehörigen auch die Begleitung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 

Pflegeeinrichtungen und bei den mobilen Diensten eine zentrale Aufgabe dar. „Wir müssen die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit vielfältigen Angeboten begleiten, damit diese physisch und 

psychisch ein ganzes Berufsleben für ihren Job in der Altenpflege und –betreuung gerüstet sind,“ 

so Sigl. 

Im Anschluss an die Gespräche im Landhaus besuchte Präsidentin Ledl-Rossmann das 

Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning des Sozialhilfeverbandes Steyr-Land.  
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